
CASE STUDY

Wie REGUPOL mit 
leadity ein EcoVadis
Bronze -Rating sichert
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Mehr als 90.000 Tonnen recycelte Elastomere pro Jahr, 

Lieferungen in über 132 Länder, fünf Divisionen von 

Bautenschutz bis Ladungssicherung. REGUPOL, Spezialist für 

Hochleistungsprodukte aus Recyclingmaterialien, stand 2023 

vor der Herausforderung: Wie lässt sich ein valider 

Nachhaltigkeitsbericht erstellen, ohne im Excel-Chaos zu 

versinken ?

Elke Sondermann-Becker und Christian Lückel zeigen, wie 

Produktionsunternehmen Nachhaltigkeits-

berichterstattung zum strategischen Vorteil machen –

auch ohne Berichtspflicht. Spoiler: REGUPOL sichert sich 

nicht nur ein Bronze-Rating bei EcoVadis direkt aus leadity 

heraus, sondern auch schnelle Antworten auf tägliche 

Kund:innenanfragen und einen Transformationsplan zur 

Klimaneutralität, der bereits heute Geschäftschancen 

eröffnet.

Falls weiteres Bildmaterial vorhanden ist, gerne innerhalb der Case Study 

Bilder einbetten. Falls nicht, das Bild des Titels max. 1 Mal innerhalb der 

Case Study wiederholen.
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Über REGUPOL

REGUPOL fertigt seit 1954 am Standort Bad Berleburg

Hochleistungsprodukte für Construction, Akustik, Sport, 

Ladungssicherung und kommerzielle Bodenbeläge – komplett 

Made in Germany.

Das Besondere: Mehr als 90.000 Tonnen recycelte Elastomere 

werden jährlich verarbeitet, hauptsächlich Gummigranulate aus 

recycelten Elastomeren.

Mit 750 Mitarbeitenden weltweit und Tochtergesellschaften unter 

anderem in Australien und den USA ist REGUPOL ein kerngesundes, 

breit aufgestelltes Familienunternehmen.

Die Produkte schützen nicht nur Gebäude und dämpfen 

Schwingungen – sie verlängern die Lebensdauer hochwertiger 

Materialien und können nach ihrer Nutzung zurückgegeben und 

unter bestimmten Voraussetzungen sogar erneut recycelt werden.

IM INTERVIEW

Elke Sondermann-Becker

Nachhaltigkeitsmanagerin

REGUPOL

Christian Lückel

Leitung Managementsysteme

REGUPOL

Link-Text blau (sky) färben, auch wenn er automatisch grün formatiert wird.
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Die Ausgangslage

Dezember 2023: Eine Management-Schulung zur CSRD-

Berichterstattung brachte Klarheit.

"Wir waren vom Umfang und Tiefe der Informationen im 

Rahmen der ESRS überrascht: Das wird eine Herausforderung 

war uns sofort klar.", erinnert sich Elke Sondermann-Becker, 

Leiterin Marketing und Nachhaltigkeitsmanagerin.

Die Empfehlung des Wirtschaftsprüfers war eindeutig: 

toolbasiert arbeiten, um nicht jedes Jahr von vorne anzufangen.

Doch REGUPOL ist kein einfacher Fall: Vier Standorte in Bad 

Berleburg. An den drei produzierenden Standorten finden sich 

völlig verschiedene Produktwelten. Kampfsportmatten hier, 

Formteile dort, und der größte Bereich: REGUPOL Bahnenware. 

Jede Linie hat ihre eigenen Prozesse, Daten und 

Herausforderungen.

Die größten Herausforderungen: Das dreiköpfige 

Nachhaltigkeitsteam betreut das Thema neben den 

eigenen eigentlichen Hauptaufgaben. Daniel Schockmann, 

der dritte Nachhaltigkeitsmanager überzeugt im Team 

durch seine Expertise im Bereich Public Affairs. 

Die Komplexität bei uns ist groß: Was ist wesentlich und 

relevant? Da kommt viel zusammen.

– Christian Lückel, Abteilungsleiter Managementsysteme & 

Nachhaltigkeitsmanager

„
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Die Lösung

Struktur und Orientierung von Tag eins: Für ein dreiköpfiges Team, das Nachhaltigkeit neben den eigentlichen 

Hauptaufgaben betreut, war diese Orientierung entscheidend. leadity gab die Struktur, um trotz randvoller Terminkalender 

voranzukommen. Selbst bei einem so komplexen Ziel wie der doppelten Wesentlichkeitsanalyse blieb der Prozess machbar. 

Der erste große Meilenstein war anstrengend und zeitaufwändig, aber mit leadity strukturiert zu bewältigen.

Was die Lösung doppelt smart machte, war die parallele EcoVadis-Zertifizierung. Beim ersten Versuch vor leadity gab es nur 

eine Teilnahmeurkunde – ein paar Gaps mussten geschlossen werden. Das Ergebnis dieses Mal: Bronze-Rating, quasi aus 

dem Sprung heraus. 

Ohne Tool funktioniert unserer Meinung nach 

der umfangreiche Weg zur 

Nachhaltigkeitszertifizierung nicht. Mit leadity 

weißt du sofort, wo du stehst – dank 

Registratur, Erklärvideos und einer 

Wissensdatenbank.

– Christian Lückel, REGUPOL 

„
Beim ersten Mal EcoVadis fehlten uns nur ein paar Punkte. 

Dann dachten wir: Mensch, aus leadity können wir die 

doppelte Wesentlichkeitsanalyse und den Ziel- und 

Maßnahmenplan einfach hochladen – komplett. Das wurde 

als positiv bewertet und es hat für uns funktioniert.

– Christian Lückel, REGUPOL 

„
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Der Weg zur Branchenlösung

"leadity bot den breitesten Zugang. 

Wir hätten zwischen verschiedenen 

Standards auswählen können und 

mehr abdecken – selbst als noch 

unklar war, welche Standards 

Bestand haben.

“
– Elke Sondermann-Becker, 

REGUPOL 

Nach der Management-Schulung 

zur CSRD war klar: Es braucht eine 

toolbasierte Lösung. REGUPOL 

schaute sich drei Anbieter:innen an 

– ein befreundetes 

Industrieunternehmen aus der 

Nachbarschaft hatte leadity bereits 

im Einsatz und empfahl es. Die 

Entscheidung fiel schnell. Wir haben uns schnell gut 

aufgehoben gefühlt.

– Christian Lückel, REGUPOL 

„

Diese Flexibilität gab REGUPOL die 

Sicherheit, zukunftsfähig aufgestellt 

zu sein – egal, welche Standards 

sich durchsetzen. Der 

Transformationsplan zur 

Klimaneutralität aus leadity wurde 

zur strategischen Grundlage: 
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Benefits & 
Business 
Impact

Tägliche Kund:innenanfragen souverän beantwortet: Wo früher 

Unsicherheit herrschte, liefert leadity heute klare Antworten auf 

Lieferant:innenaudits und Fragebögen zu Umweltkriterien.

Internationale Großprojekte gewonnen: Bei einer US-Anfrage zu globalen 

Nachhaltigkeitsambitionen konnte REGUPOL direkt aus leadity liefern: Die 

doppelte Wesentlichkeitsanalyse und den Ziel- und Maßnahmenplan 

einfach verlinkt – transparent, professionell, überzeugend.

50% Zeitersparnis bei Compliance-Schulungen: Die Schulungsunterlagen 

aus leadity wurden angepasst und in das Compliance-System integriert –

"damit hatten wir im Prinzip die halbe Miete schon ", so Elke Sondermann-

Becker.

Jetzt bekommt jede:r Mitarbeitende regelmäßig ein Nachhaltigkeitstraining.

Strategische Grundlage für Klimaneutralität: Der Transformationsplan zur 

Klimaneutralität aus leadity diente als Ausgangspunkt für strategische 

Entscheidungen an anderer Stelle.

Bronze-Rating als Nebenprodukt: Die doppelte Wesentlichkeitsanalyse und 

der Ziel- und Maßnahmenplan aus leadity wurden direkt bei EcoVadis

hochgeladen – Ergebnis: Bronze-Rating, quasi aus dem Sprung heraus.

Freiwillig – aber mit klarem Business 

Case: Die Geschäftsleitung gibt die 

Ressourcen frei, weil der Mehrwert klar 

ist – auch wenn REGUPOL deutlich 

unter allen CSRD-Schwellengrenzen 

liegt. Nachhaltigkeit wird bei REGUPOL 

auch als Business Case genutzt: bei 

Kund:innenanfragen, Ausschreibungen 

und internationalen Großprojekten.
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Benefits & Business Impact

Auf Knopfdruck aus leadity heraus: Was der Markt, 

Kund:innen oder Lieferanten von uns verlangen, können 

wir zur Verfügung stellen.

“
Elke Sondermann-Becker 

Nachhaltigkeitsmanagerin REGUPOL

Kund:innenanfragen kommen täglich rein: ‚Könnt ihr das 

Häkchen machen?‘ 

– Ja, wir sind in Vorbereitung. Perfekt.

– Christian Lückel, REGUPOL 

„
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Lessons learned

Strukturiert vorgehen zahlt sich aus:

Nicht warten, bis die Pflicht kommt. Eine gute 

Nachhaltigkeitsberichterstattung wird künftig 

Pluspunkte bei Kund:innen bringen. 

Ein eigener Plan ist immer besser – wenn er 

strukturiert vonstatten geht und nicht von 

heute auf morgen umgesetzt werden muss.

„

Tipp von Elke Sondermann-Becker :

Ohne Tool wäre es nicht gegangen: "Wir hatten gar nicht die 

Ambitionen, uns das in Excel zuzutrauen. Wenn, dann 

machen wir es toolbasiert oder wir lassen es", so das Team.

leadity fügt sich nahtlos in die bestehende Landschaft ein –

"Es ist ein Zusammenspiel aus vielen Teilaspekten – und 

leadity fügt sich nahtlos ein."

Skalierung als nächster Schritt: Die weitere Strategie ist 

klar. Erst KPIs für eine Tochter-Gesellschaft erheben, 

lernen, optimieren – dann auf die anderen 

Tochtergesellschaften u.a. in Australien und den USA 

ausrollen.

"Dann haben wir schon gelernt, wie einfach oder schwierig 

die Beschaffung der KPIs  ist, und dann können wir das 

auch den anderen relativ leicht  vermitteln", so Elke 

Sondermann-Becker.

Wir machen das Ganze freiwillig – und gerne. Getrieben aus 

eigenem Antrieb und der Freude, bereits so weit zu sein.

– Christian Lückel, REGUPOL 

„
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WEITERFÜHRENDE INFOS
BRANCHENLÖSUNG HOTELLERIE

Website von REGUPOL

Nachhaltigkeits-

informationen zu REGUPOL

BRANCHENLÖSUNGN

BRANCHENLÖSUNGN

Ein ESG-System, das Ihre 

Branche kennt – nicht nur alle 

Standards.

Jetzt Software Lösungen für 

20+ Branchen entdecken:

Struktur statt Excel-Chaos – Alle relevanten Nachweise, 

Maßnahmen und Daten an einem Ort. So schaffen Sie die 

Grundlage für belastbare Nachhaltigkeitsarbeit.

EcoVadis besser vorbereitet angehen – Nutzen Sie bestehende 

Inhalte wie Wesentlichkeitsanalyse und Ziel- und Maßnahmenplan 

mehrfach – auch für Ihre Bewertung und Dokumentation.

Im Alltag sicherer reagieren – Beantworten Sie 

Kund:innenanfragen, Ausschreibungen und Audit-Fragen klar, 

professionell und ohne lange Suchschleifen.

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG ANFORDERN

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG ANFORDERN

Sie möchten Nachhaltigkeit mit 
Struktur angehen?

https://www.regupol.de/
https://www.regupol.de/nachhaltigkeit/
https://www.regupol.de/nachhaltigkeit/
https://www.regupol.de/nachhaltigkeit/
https://leadity.de/esg-branchenloesungen/
https://leadity.de/demo-bestellen/
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